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Nettc 3-T- äglicho Omaha Tribüne-Diens- tag, den 20. August 1918.

Neuestes von denGesterreichZsche
Truppe,, an westsrönt?
Wirnrr Nationälzeitung darüber un

Cß gehalten und. warnt Kaiser Karl

Amtlicher Bericht
Über Urkegsschacher

Vom Schabamt ans ttrnd der Ein
kommensteuex aufgestellt.

Sofort
UebrasKas Zucker

fiir September
'

) festgesetzt

Die VundcS.Lebensmittclvcrival.

tung für NcbraLka hat soeben be.
kannte gegeben, daß der uckerbe

Zwischen Frachtwagen erdrückt.
Antone Petcrsen, 84 Jahre alt,

Checker an der Missouri Pacific
Bahn, geriet Msntag zwischen zwei

Frachtwagen an der 15. und Ma
dison Straß:, wobei er, gefährliche
innerliche Verletzungen erlitt. Er
wurde in da? Schwedische Hospitäl
gebracht. Der Verletzte wohnt mit

verlangt

Schsh feine ZZran
, und erschojz sich selbst

Sonntag früh um 1 Uhr spielte
sich eine schreckliche Familientragö
die hicx. ab, indem Caryl Straußer
seine junge Frau, eins" frühere
Alice McEormick, "Tochter des Ma.
jors McCormick von den Voluntecrs
of "America, durch einen IZevolver.
schliß verwundete und daim im
Hause seines Bruders, ' 0.

trniificr 40r i'tirnTn OloilTrhrtrh.

vor elnrm solchen Schritt.

London, 20. Aug. Der Mail
wird ctos dem Haag berichtet, daß
Oesterreich zehn odcr fünfzelm Di.
Visionen nach der westlichen Front
sendeil werde als ("enleistuna für

U
- die Polnische Frage im österreichischen

's 'Sinne und für eine neue starke

Friedensbewegung, einschlichlich der
Näilinung und .Wiederherstellung
.Belgiens.

Paris, 20. August. (Von WcoS
r Miller, Korrespondcut der "Nnitcd

Preß.) Wie sehr die deutschen Ne.
scrven durch die fortwährenden An

'griffe der Alliierten geschwächt wer
den, geht daraus hervor, dak nieh.
rcre Dibistoin österreichischer Trup.
fcm an der Westfront eingetroffen
fid und auch der Jalirgang 1919
von General Ludelldorfs bereits ein
gezogen ist. Unter den Gefangenen,
die lchthin gcinacht wurden, befin

, den sich viele ganz junge Burschen.
Zuverläßliche Nachrichten auS der

Schweiz besagen, dah,eS sich bei der
kürzlichen Konferenz im deutschen

Hauptquartier, an Wischer auch Kai.
sei Karl und Kaiser Wilhelm n,

um die Frage der Bcschaf.

fung frischer Mannschaften gehandelt
habe. Es heißt, das; Kaiser Karl
nur zögernd der Forderung nachgege.
bcn hake, österreichische Truppen
nach der Westfront zu senden. Die
Teutschen haben ihm vor Augen a

führt, das; der Krieg an der West,
front verloren odcr gewonnen wer
den wird, und sollte Deutschland dort

geschlagen werden, auch Oesterreich

geschlagen sei. .

Österreichische Regierungsorgane
bereiten die Ocsfentlichkett bereits

. auf die Entsendung zahlreicher Trup.
pen nach der Westfront vor und sa

gen, das; ein engerer militärischer
Anschluß an Teutschland durck, (steig,
nisse an der Westfront notwendig sei.

Die Naionalzeitung warnt den Kai
ser, den Deutschen zu gestatten, sich

der österreichischen Arm zu bedie

uen. Wehe Karl", schreibt die Zei

tung, wenn er sich einschüchtern läßt
Ocstcrreichcr 'zur Schlachtbank zu
führen. Er würde scinSchicksal mit
demjenigen Ludcndorffs vorbinden
und sein Schicksal und dasjenige sei.
ncs Volkes auf immer besiegeln.

- Wiener Nachrichten zufolge ist
Kaiser Karl besorgt uiid er bezweifelt
es, das; sein Volk ruhig in die deut
schen Forderungen einwilligen wird.

, Zürickz, 20. Aug. Wie hier
Depeschen melden, soll sich

UriegSschauplatzen

London, 19. Aikgust, 4:20 Nach

mittags. Hut, eingetroffene Nach

richten, besagen, daß. französische

Truppen zwei Kilometer (eine und
eine viertel - Meile) zwischen Las
signy und dcr 0i.se vorgcdnrngen
sind und La Hainel erreicht, haben.
(Hamel liegt anderthalb Meilen
nördlich von Nibccourt.)

Paris. -- 19. August, Nachmittags
i Uhr. (United Preß.) Die Fran
zosen stehen in den Vorstädten von

Noye, und die Briten führen, vom
S.'orden her eine Flankenbewegung
gegen die genannte Stadt aus. Im
ganzen Roye Distrikt tobt gegen
wärtig ein gewaltiger Artillerie

kämpf. Die Deutschen machen ge.
waltige Anstrengungen, die Stadt
'zu halten und führen frische Divi.
sionen, die sie Limerhalb der letzten

2t Stunden von anderen Teilen der
Front hcrbeigcbracht haben, ins
Feuer. Die Franzosen beherrschen

gegenwärtig alle in nördlicher Rich

tung nach Noyon führenden Stra
ßen. Während der letzten 24 Stun
den haben die Alliierten 8000 Ge

fangene gemacht.
Rom, 19. August. Offiziell

wird gemeldet: Jn dem Val Til
pene, auf dem linken Ufer des

Piave und östlich von Montello,
wird der Fcmd voif unseren Pa
trouillen beMigt. In den Guidi
caria und Esticon . Tälern, sowie

nördlich von Col del Nosso wurden
feindliche Abteilungen versprengt."

Uongreh tritt
wieder zusammen

"

Washington, 13., Aug. Der Kon

greß hat seine Ferien beendet und
wird seine Sitzungen - wieder aus.

nehmen.' Der Senat wird nächsten

Donnerstag die Beratung der Mann.
schasts.Voklagc, welche bie Alters,
grenze der Einzuziehenden

'
auf 13

bis 45 Jahren festsetzt, in. Angriff
nehmen. Man glaubt, daß die Bill
ain Sainstag zur Abstimmung kom

men wird. Jünglinge von 18 Iah
ern werden erst .eingezogen werden,
wen dieses unerläßlich ist Zagte
heute Kriegssekr. Baker, indessen ist
mit ziemlicher Bestimmtheit anzuneh.
men, daß die Einberufung dieser

Jungmannschaften nächstes .Frühjahr
erfolgen wird. . 'Zuerst werden
Mannschaften im Altpr, von 19 bis
36 fahren eingezogen, werden.

Achtung .
.V

Teutscher, Tamelkverciu!

Den Mitglieds n des Deutschen
DamcnvereinS hiermit die schmerz,
liche Nachricht, daß unfer wertes

Mitglied und frühere Finanzsekre
tärin, Frair Cecüia Rufer, Sonn
tag abend gestorben ist. Ihre Be
erdigung fand Mittwoch nachmit.
tag um .2 Nkr vom Trauerhause
aus auf dem Aft Lawu Kirchhof
statt. Alle . Mitglieder, find hiermit
ersucht,, der .Verstorbenen die letzte
Ehre zu erweisen, indem sie dem

Leichenbegängnis beiwohnen.
Frau Henry Nodenburg.

Präsidentin.

Briugcy Sohn heim zur Bestattung.
', Herr und Frau H. I-- Paul ka
men heiite mi! der' '

Leiche ihres
Söhnchens, der in Camp Cödy
starb. Oberst Paul war an der
Spitze des alten fünften Regiments
von Ncöraska.ui'.d seit einem Jahr
befindet er sich in Camp Cody.

Marseille? Hafcnbasin nach Ailson
benannt. '

,
Washington, 19. Aug. Die Stadt

Marseille liat beschlossen, x?ines der
Hafenbasins nach Präsident Wissen
zu benennen.

Aus Louneil Bluffs., f
Beraubt und geschosse.

Gils Polus'cin griechischer Ei.
fenbahnarbeiter, wurde Sonntag
Morgen von ei.lem Banditen in sei.
ner Wohnung an der 16. Straße
imd Avenue K, angefallen, seiner
Barschaft von ?80 beraubt und von
den Banditen durch einen Schuß
verwundet. Polus - hatte an diesem

Tage seine Freunde eingeladen und
IS dieselben in gemütlicher Unter.

Haltung beisammen saßen, . drang
der Räuber mit Genosse ins Haus
und zwang die Anwesenden, ihre
Hände hoch zu halten, worauf die

Prozedur der Beraubung stattfand.
Polus wurde in der Aufregung ge
schössen und liegt im Edmundson

Hospitals

Vorbereitungen für Iowa' Fair.
Des Moines, Ja.. 19. August.

Die Vorbereitungen für die jähr,
liche Jownec Staatsfair find jetzt
in vollem G.mge. Die Ausstellung
findet vom 21. bis zum 30. Aug.
statt- - Die rrsiea deinen Ausstel.
lungStage, Mittwoch und TonnerZ.
tag. sind bles,e Eröffnungstage,

das A?ftellungspro
cromin ern am Freitag, 2X Au-gus-

beginnt.

Washington. 20. August. Das
Vundes.Schatzamt ist. nach einer
Pnlsung der Ertrage der Bundes.
Einkommensteitrr zu dein Schlufz ge
koininen, dak' in: Jahre 1917 die
Gewinnschacherer am häufigsten wa.
reil in der .Produktion und dem Ver.
trieb von Lebensrnitteln, sowie im
Vertrieb von Baumwolle, und Wolle,
waren, im Verkauf und der Gewin.
nung von Kohle, Eisen, Kupfer, Alu
nimium undfonstiger Mx4alle, sowie
in der Gewinilung und dem Vertrieb
von Oel. "

Dazu kommen noch Tausende klei
nere Firmen in zahlreichen Jndu
strie. und Handelszweigen, : deren
Gewinn von hundert bis dreihundert
Prozent höher waren, als iljrp Ge
winne vor dem Krieg, die schon da
nmls als hoch galten. .

Dem Kongreß wurde auf sein Er
suchen vor einiger Zeiten ins Ein.
zelne gehender Bericht über den Um
fang des Kriegsfchachers erstattet.
und es heißt, die BundesJndustrie.
Kommission habe aus den Steuer.
Berichte,, beträchtliches .Material zu
ihrer Kritik an der Schlachthaus.
Industrie bekommen.

Bei dem Hinweis auf bestimmte
Industrie, oder Handelszweige,' die

besonders viele Kriegsschacherer auf.
weisen, gibt das Schatzamt zu ver
stehen, das; durchaus nicht alle ein.
zelne Firmen in den betreffenden
Gruppen 'übermäßige Gewinne er
zielt haben. Dies gilt, namentlich
für die Kohlengruben, von denen
einige riesige Gewinne, oft mehrere
hundert Prozent höher, als in frü
heren guten Jahren machten, wäh.
rend andere kaum genug einnahmen,
uin angenufsene Dividenden zil be.
zahlen. '

Kleider und Saiuhfavrikanten
hatten mit wenigen Ausnahmen gro
he Geivinne aufzuweisen: dies gilt
für die meiste der Firmen, djs Ne.

gierungs.Aufträge hatten, . von de

neu viele schon in der ersten Zeit des

Krieges vergeben worden warm, als
die Regierung sich gezwungen sah,

zur Steigerung der Produktion an
zuspornen, um die großen Mengen
Bedarfsartikel fürs Heer zu erhol,
tcn. Viele Firmeidder Bekleidung?.
Industrie weisen Gewinne von "0
bis 100 Prozent des Anlage-Kapital- s

auf. '..'Holz, uud Oelindustrie machten im

Allgemeinen riesige Gewinne, ebenso
die leisten Bergwerke trotz der honen
Kosten der Arbeitslöhne und des Ma
terials.' am geringsten waren hier die

Gewinne' in der Edclmaall.Gewin
rnrna. In der Automobil, und Auto

Lastwagen.Jndustxie waren die Ge

winne ungleich verteilt uno schwarttl

ten. zwischen nicht einmal ze.hn und

fünfzig Prozent des Anlage-ziap- i

tals. ,

In der Lcbmsmittel.Industne
standen, was Höhe der Gewinne be.
trifft Schlächtereien, Mühlen und

Konservenfabriken obenan. Auch die

Farmer hatten hohe Einnahmen, doch

sind ihre Gewinne, wie von zustand.
ger Seite mitgeteilt wird, noch nicht'?.,.., s. i "si.- rs.....
genügen gtcun, um in uunniiti
nes Urteil über sie abgeben zu .kön
ncn.

llrfiriaens beschränkt sich der Ge
winnschncher bei weitem nichfauf die

Großbetriebe: vielmehr smo viele
tausend Fälle kleinerer Finnen nach.

gewiesen, die in dem einzigen Jahre
ebenso große Gewinns hatten, wie
vor dem Eintritt der Ver. Staaten m
den Krieg in fünf bis-zeh- n Jahren
zusammen. :

Amerik. Nlarinemission
in Italien begriiht

..Rom,, 20. Aug. Admiral Del-bon-

Minister der Marine, enu

fing heute die ainerikanische Mari
ncinission' und gab ihnen zu Ehren
ein Lunchcon.

ttewaltijic Waldbra'nde in Minne
sota.

Viraiiüa. Minn-- , 20. Aug.
Der Virgin'.aVl-rmillio- n Straße
entlang sind gewaltige Waldbrande
ausgebrochen: in einer Breite von
40 Meilen wälzen sich die Flammen
rorwärt.'Tie Dörfer Ely und Vi- -

ivabik wenden vom Feuer bedroht.
Hunderte von Acker Holzland sind
den Flammeil bereits zum Opfer
gefallen. f

Folge der Teuerung in Omrrreich.
Amsterdam. 20. Aug.-Ei- ne 200,.

0l staatliche Angestellte vertretende

Abordnung hat der österreichisckien

Regierung die Forderung umErhö.
huna der Kricgszulagen um fünfzig
Prozent unterbreitet. Die Forderung
gründet sich auf die Sehmchtung,
daß die LebenSunterhaltungskosten
in diesem Jabre die des Vorjahres
um 100 bis. 300 Prozent ubersiie
gen, ,

Die :.3lcue Freie Prehe" meldet.
das; schwerer Regen die Wcizenernte
zum Teil vernichtet habe, und wenn
doö' feuchte Wetter undaurre, feint
anch drr ?ais und die flk?rlossc!n in
Gcszhr. '

. (Än Träger dcr Täglichen
Omaha Tribüne im Zen
rrale . Stadtdistrikt, i

"der (iiegcnd der Farnam
bis Tavcuport, und West

lich von 20. bis 26. Stra
sie. Man telephoniere an
Thier 340 und frage
nach Ernst Rccfe. "
tägliche Omaha Tribüne.

klassifizierte Anzeigen!

Stellungsgesuch Weiblich. '
Deutschamerikanerin- - mit Hoch,

schulbildung sucht dauernd? Stellung
als Kindermädchen. Ist auch wil-

lens Unterricht zu geben. Box 12.

Teshler, Nebr. 7 8.22-1- 8

Junges deutsches Mädchen (lu
therisch) wünscht Stellung bei ällerei:
deutschen Leuten, am liebsten aus der

Farm, in einem Ort, wo eine deut
sche Kirchengemeinde ist, und wo es
ein gutes Heich Men kann. Mau
adressiere an M., Omaha Tribüne.

. 8.22.18

Verlangt Weiblich.

Mädchcil für allgemeine Hausar.
beil. Telephone Harnen 6066.
1546 Südl) 28. Straße; 104448

Verlangt Tüchtiges Mädchen für
allgemeine, Hausarbeit, Zwei in Fa.
milie. ' 504 Südl. - 36. Str. Har
neu 4355. - tf

Verlangt Männlich .

Gesucht deutscher Maschinenschlos
ser für Aut Garage und spezielle
Maschinenarbeit. Adressiert: Deshler
Mackine" & Supply Co., Dealer.
Neb. - 8.2248

Zu vermieten Schönes luftiges
Frontzimmek mi 2 Betten '

für
Freuud? oder Ehepaar. Kinder
kein Hindernis; bin bereit, aus
Kinder aufzupasfem Guts deutsche
Kost, wenn gelvünscht. Frau Clara
Naumann, 822 So. 24. Straße.

' tf. -

Haus billig zu verkaufen.
4Zimmer Hks mit glttem Kel-

ler, großem Stall, mit 2 oder 4

Baustellen' Obstbäume.
'

Haus mit
2 Baustellen $1,500; die anderen 2
Baustellen $700 extra. 4237 Ohio
Straße. .

' 8.2048

Kost und Logis.
Das prnswürdigfte Effcu Lei Petcr

Mmp. Deutsche Küche.. 1508
Dodge Straße, 2. Stock. v ts

Schöne möblierte kühle Zimmer
und einfache deutsche .Kost bei ftnrn

IClara Naumann, 822 Südl. 24.
Straße, Omaha, Nebr. tf

Glück bringende Trauringe bei Bro
degaards, 16. und Douglas Str.
Ford Automobile zu verkaufen

Fords umgetauscht; neue und ge
brauchte Fords zu vfkkai'fen; Ford
Karosserien, Touring und Roadster.
Händler für den KclseY Strcam
Line Body". Wir machen Ihre alt
Ford neu. Cars gegen Bar "oder
auf Teilzahlung. Alle Autos mecha.
nisch garaiüiert. Sol. S. Goldstrom
Co., 2867 Farnam Straße: Har
neu 6546. . '10.15.18

Auto-Tire- s.

Neue Tires zum halben Preis:
Ford Schläuche Z2.35.
30 bei 3 Nepublic Tires! $9.75.
30 bei 3 McGraio $13.25.
32 bei McGraw, NoMd. 15.75

Kaimans' Tire Jobbers
1721 Cuming Straße. tf.

Kopflisscn und Matratzen.

Omaha. Pillow Co. Federn ge
reinigt und umgearbeitet !n neue
federdichte Ziechen. 1907 Cuming
Str.. Tel. DouqlaS 2467. tf

Dttektivs. '

Jamrs Allen.-- - 312 NevUe
Bldg. Beweise erlangt in Kriminal
und Zivilfällen. AlleS streng ver.
traulich. Tel. Tyler 1136. Woh.
nung, Douglas 802. 'tf.

Elektrisches.

Gebrauchte elektrische Motore.
Tel. Douglas 2019. Le Bron &
Citat), 116 Süd IB. Str.

Advokaten.

H. Fischer, deutscher Rechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft..
Zimmer 1418 First National Bank
Building.

Könnte man Zeit wie barcS Geld
beiseits legen, clj.ic sie zu bem,d"n
ss wäre das eine Art Entschuld!,
giinq für, d'n 'Müßiggang ein?;
Teile, der al'cr klnz fccls.

?icht,go.

trag für alle Zwecke, der in Nebraska
im September verbraucht werden
darf. 5,515,800 Pfund beträgt. Ei.
ne Million hiervon entfälltauf Ein.
machezwccke. der übrige Teil für all.

gemeinen Gebrauch. .!.',Der Betrag ist derselbe wie der

Julibetrag. Haushälterinnen erhub
ten 2 Pfuni, pro Kopf pro Monat
und Netailhändlern wird Zucker auf
dieser Basis verlaust.' Hotels und
öffentliche Speischäufer erhalten 2
Pfund für jede 90 Mahlzeiten: weni
ger Notivendigkciten . 50 Prozent
:r.o ffr,,,.,r yuiihvikh muiuuuj3, yiu-a- i

kanten von Notwendigkeiten erhalten
genug für alle Zwecke: und Bäcker

70 Prozent vom Betrag ihres Ver.
brauchs ül der gleicheil Zcitperiodc
des legten JahreS. Die Caunty.
ÄbcnZmittclverivaltcr in NebraLka
sind benachrichtigt worden, Zertifika-
te auf gleicher Basis wie. letzten Mo
nat auszustellen.

Strengere Kontrolle des Zucker,
cinkaufs fV Einmachczwecke wird
während des kommenden Monats
September geübt werden als vorher.
Die Hausfrauen find ersucht, mit der
Lebensmittelverwalwng zusammen,
zuwirken, sodaß der ausgesetzte Zuk
kerbetrag für Einmachczwecke us.
reicht. ,

' ' . - - -
Spanien bleibt neutral

Sau Sebastian, Spanien, id. Au-gus- t.

Der spanische auswärtige, Mi-

nister Dato stellte heute Prcßberichte
in Abrede, daß die spanische ,Neu
tralität gefährdet sei. Er sagte, das
Kabinett von der Politik der Neu.
tralität nicht abweichen. Betreffs
der berühmten Note an Teutschland
gerichtet", fuhr der Ministex fort,

so ist es unniöglich, dieselbe zu
veröffentlichen, da sie nicht' ed-
itiert." '

Wallace Mitglied des Schnlratcs.
Dr. 3. H. Wallace wurde zum

Mitglied,, des Schulrats am Mou.
tag erwählt, als Ersatz für Samuel
BilrnS. öer rcstgn'erts. Superinten.
dent Beveridae erklärt.' daß aenü.
gend Lehrer für das; kommende
Schuljahr zur Verfügung : stehen.
Äenn auch eine oder die andere
Stelle noch . besten sei.- - ur sei es
doch leicht, eine Lehrkraft dafür zu
gewinnen.

Familie zweifelt an seinem Tod.
Die Verwandten des Ralph W

Davis, von Kompagnie L. dcr offv
z',cll als gefallen berichtet wurde,
hegen Zweifel au der Wahrheit Mi
Berichtes und geben - sich der Hoff
nung hin, daß er vielleicht in einem
Hofpltal lieat. Diese Hoffnung
gründet sich auf zwei Briefe, die in
der letzten Zit .hier ankamen und
deren Inhalt zu den größten Hofs

1m11g.cn ocrechtigen.

Pfandonkel bestohlen.

May Kurtinann, ein hülfsberei
ter Psando:ikel, faß in sommerlicher
Ruhe vor seinem Laden in 1205
Douglas Straße- - Während er, sich
scmen Gedenken hingab, schlich sich

ein Mann , in das Hinterzimmer
des Ladens hm stahl dem ahnungs.
losen Pfandleiher zwki xVewehre
und zivei Totschläger, die ein Mann
bei ibm verpsäudet hatte.. Er be

mchrichtigte die Polizei voil dem
Diebstahl. '

Zwei Männer verletzt.
Am Monta? Abend wurden der

Polizei zwei Unfälle berichtet, wo
bei 2 Männcr schwer verletzt wur
den. Ein Motorsahrer glitt mit
sciner Masck'ine aus und erlitt da.
bei derartige Verletzungen, daß er
die Tienite dc Polizeiarzts nötig
hatte. " ,

.John Heinrink, 1207 Douglas
Slraße, dem ein schwfter Koffer
beim Abladen aus den Fuß glitt,
mußte denselben ebenfalls vom
Polizeiarzt einrichten und verbin
den lassen.

Flahlight Jack' fcstgenoinme.
Dke Polizei hat einen Mann na

menö John Muray iik Haft
nommen, von dem man annimmt,
daß es der berüchtiote Flashliht
Jack"-- ist, der die Gescliäftsladen sn
der Nord,ei!e dcr Stadt bis Mt
heimgesucht und beraubte.

'Murray,
der in,3M ??-u- 20. Straße
wohnt, wurdc in der Nähe vom Ee.
schästsladen des I- - E. Wagen,
2215 Euming Straße, früh am

Dienstag Mcrgen von dem Ge
heimpolizisten Sergeant Allan ver
haktet. Miirran hatte zwei Speck.
feiten und zwei gekochte Schinken
unterm Arm. Es sollen 'noch zwei

Genügn bei Murray gewesen . sein,
dt.ch ?i!id dieselben entschlüpft. Die
Pande hatte den Laden des Wagen
irbrochen lind vtohlen. Murray
y.trH ninl'l n' längere Zet n- -

jchädlich gemacht loerden

Frau und drei Kinder in 1317

Gust Straße.

Marktberichte

Omaha, Neb., 20. Aug.

Rindvieh Hufuhr 5,000.
Bccfstiere,' fest und stark.

Ausgewählte Primebeeves, 17.00
18.00. , .

Gute bis besteXBeeves, 15.00
16.50.
Mittelmäßige Bccvcs, 13.00
14.50.
Gewöhnliche BeeveS, 10.00
13.00.
Western Gras Beeves, fest, stark.
Gute bis beste Gras Beeves, 14.50
15.50.
Mittelmäßige bis gute, 11.50
13.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
9.00 11.00.
Mexikanische Beeves, 8.50
10.50.

Kühe und Heifers, 25c höher.
Gute b beste Heifers 9.0011.50
Gute bis beste Kühe, 9.0011.00
Mittelmäßige Kühe, 8.009.00.
Gewöhnliche Kühe, 6.007.75.
Stockers und Feeders, 25c höher.
Prime Feeders, 13.0044.50.
Gute bis beste Feeders, 11.00
12.50. -

-

. Mittelmäßige, 9.0010.50.
Gewöhnliche, 7.008.00. '

- Glite bis beste Stockers 10-11.- 75

Stock Heifers, 7.509.0.0
' Stock siühe, 6.50 7.50.
.Veal Kälber, 7.00 13.00.
Stock Kälber, 6.5010.00.
Bulls und StagS, 8.0010.5.

Schweine Zufuhr 7,000 Markt öff.
nete 10 15c hhöcr; Schluß sehr

schwach.. ,

Durchschnittspreis." 18.30 18."G0.

Höchster Preis, 19.15.
Schafe Zufuhr 36,000; Markt 15

25c niedriger.
Mute bis beste Lämmer, 17.00
17.95.
Mittelmäßige bis gute, 14.00
17.00.
Feeder Lhnmer, 13.2518.00.

' Jährlinge, gute bis beste. 13.00
-1-4.50. . .
Mittelmäßige Jährlinge. 12.75
13.00.
Feeder Jährlinge, 12.2513.25.
Mutterschqje, gute biZ auZgewahl.
te, 11.0012.50. , ,

, Mutterschafe, mittelm. bis gute,
10.0011.00. . -

Chicago Marktbericht. .'
', . Chicago, Jll.. 2. Aug.

Rindvieh Zufuhr 12,000; Markt
stark; höchster Preis ,18.70.

Schweine Zufuhr 24,000; Markt
fest, bis 10c höher; schloß aber
10c unter Montags Preis.,

, uraMmnsprcis, iö.iu 19.80.
Höchster Preis, 20.10. ,

,Schafe Zuftchr 15,000; Markt fest

10c niedriger.
Lämmer, höchster Preis, 18.35.

Kansas City Marktbericht.
Kansas City, 20. Aug.

Rindvieh Zufuhr '7,000; Markt
langsam und fest; höchster , Weis

18.25; Kühe und Heifers fest und
hoher; toaers uno,aioer je,i
bis stark.
Durchschnittspreis, 18.7519.45.
Höchster Preis, 19.55. I

Schafe Zufuhr 3,000; Markt fest

25c niedriger.
Lämmer, höchster Preis, 18.50.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, mo.. M. Aug.

Rindvieh Zufuhr 2,000; Markt 10
25c höher. .

Scheine Zufuhr 4,500; Markt 10
20c höher.

Durchschnittspreis, 18.6019.45.
Höchster Preis, 19.50.

Schafe Zufuhr 2.000; Markt stark.
Lämmer, Höchster Preis, 18.50.

Omaha Gctrkidcmarkt.

Omaha, Neb., "20. Aug.
Nr. 1 Hart 2.182.18.
Nr. 2 Hort 2.10 24712.
Nr. 3 Hart. 2.05 2.15V2.
Nr. 4 Hark 2.052.15.
Nr. 1 Frühjahrs 2.102.11.
Nr. 2 Frühjahrs 2.17.
Nr. 1 Gemischt 2.132.16.
Nr. 2 Gemischt 2.13- - -- 2.1-1.

Nr. 3 Gemischt 9 sl a
Weißes Corn

Nr. 6 1.72.
Gelbes Corn

N?: 2 '1.78.
Nr. 3 1.741.75.
Nr. 5 1.6p.

Gemische Corn
Nr. 6 1.571.60.
Sslmplel.50 1.5.j

Weißer Ha,er
Nr. 2 71 V.
Nr. 3 70y2.

- Nr. 4 l6y2.,
Standard 71.
Somt'le 70'. 70'

Aogzen und Ger'leSeme Verlau'c

hrohiit er sich flüchtete; in dem Mo
ment erschoß, als die .Polizel ihn
verhaften wollte

Straußer mietete nach .Aussagen
von einem Tarisahrer Samstag
abend, ein lutomobil und fuhr ziel
los in der aamen Stadt umher.
Um die Mitternachsstunde traf er
an der Ecke 15. und Dodge Major
McCormick und seine Tochter und
sofort begann kr vom Auto aus auf
beide zu frilerm Major McCormick
alarmierte die Polizei und seine

Techler rannte nach Hguse. Strau.
ßer verfolgte sie und schoß auf der

Haustreppe eine Nevolverkugel auf
sie ab und schlug jie mit den Fäu-
sten, woraus er Neißaus nahm.
Te Kugel streifte Frau Straußet
an der Stirn und prallte ab, eine

Wunde "vernrZachend, die nicht ge
sährlich ist. - ,

' y
Während die" Polizei alarmiert

wurde, hatte' sich Straußcr. an.
ccblich ohne daß . sein Bruder eß

wußte, sich nach dessen Haus ge
flüchtet. B.Id trafen dort Ge

hcimpolizistcn ein und frugen nach
dem Schies'.kieldc-n- . Ter Bruder
sagte, er sei .,nj, da, doch erzwan
gen sich die Geheimpolizisten Ein
gang in die. Wohnung und als sie

Faus durchsuchten, krachte

plötzlich in einem Wandschrank ein

Schuk Und Straußer sank drinnen
tot zu Boden.. Er hatte sich eine

Kugel in deu Kopf gejagt.
'

Die, Ursache der schrecklichen Tat
ist in dem ! knglücklichen Ehclcben
des Paares ' z'l suchen Caryl
Äranßer war Präsident der 'Ser
vice Garage 111 südl. 38. Str.

DieGmahaGil
Nefining Co.

, , '
An anderer- - Stelle der heutigen

Ausgabe finden' dieLescr, eine An

zeige der Omaha Oil & Refining
Co., einer Gesellschaft, die mit einem

Kapital von tzö00,M0 Oelbohrun.
gen in Wyoming, und Kansas vor?

nimmt und hereits produzierende
Brunnen hatv Die Gesellschaft will

50,000 Aktien zu je ?10 die Wie
aus . den . Markt bringen, um lhr
Oellaiid auszubeuten, weitere Briiw
u'en il bohren usiv. Die Oel.Un.
terilehinungen nehmen täglich große
rcs Interesse in Anspruch, was nicht

zu verwundern ' ist, da ergiebige
Brunnen unaeheure Profite abwer
fen rind die 'Nachfrage nach Oel die

Produktion übersteigt. Die Haupt,
bediisgung a einend Unternehmen
derart ist, daß es iiv Händen redlicher
und tilchtiger GesckMstsleute ist. An

der Omaha. Oil & Aefining Co.

sind bekannte Bürger dieser Stadt
beteiligt Die Gesellschaft ladet Sie
ein, ihr Unternehmen zu prüfen und
sich daran zu beteiligen. Sie ist zu
jeder Zeit gerne bereit, weitere Aus.
kunft zu erteilend Man lese die

Ankündigung an cmderer Stelle in
aufmerksamer Weise.

:V-- ' "7
Aö. Brandes jr.- wieder verwundet

Ad. Brandes, 21. u7,d Spencer
Straße, wurde Samstag von Wash.

iilgton aus durch eine Depesche in
ttenntni.S gesetzt, daß sich fein Sohn
Adolph, der beider Negenbogendi.
Vision steht, schiver vcnvundct wor
den ist. 'Es ist dieses das zweite

Mal, daß derimge Soldat Wunden
davongetragen hat. Die erste Ver.
wundung bestand in einem Streif,
schliß am Arm, Dieses Mal ist sei.

ncIZenvundung schlimnier Natiir

b'oncordiancrin . verheiratet sich.

Frl. Tora Hinrichs, Tochter von
Hexrn Gustav Hinrichs, und ein

geschätztes Mitglied des Concordia
Damenverein. hat sich letzte Woche
in Camp Shcrnlan, in Chillicgthe,
Ohio. mit dem oldaten Gardon
Taublc, srüher von hier, verheira
tct., Frl. Emma Wilkc, die jetzt in

0 lebende uuhere beliebte Se
kretäri der Conccrdia, hat als
Trauzeugiii fingiert. Die zahlrei
chen Freundinnen, der Braut drin
gen ihr die herzlichsten Glückwün.
sche zu ihrer Vermahlung entgegen.

Senator nbingersAndenken geehrt
Malinnaton. 19. Aua. Anläßlich

des Ablebens des Senators Gal
lingers vertagte sich heute der Se
nat. Senator Nelson reichte einen
darauf abzielenden Beschluß ein. In
oemieiben lieit es unter anoerem:

Senator iallinger'Z Tod ilt ein

Verlust für das and und für den

enat. Er war einer de: sleißigUen
und oncrgiZcktten Ä'aiinrr im Sc.
F.ci."' .

Heulet mtl geweigert uaoen, o,ier.
reichische. Tnippeir an die westliche

Grenze zil senden. (Unbestätigten

Meldungen gemäsz soll sich bereits
eine Division Oestcrreicher dort be

findm.Anm. der. United Preß.)

cenine und Crotzky
zur Flucht bereit

' .

Washington, 20. Aug.' Lenine
und Trokky, Nus'.landS Verräter, be.

finden sich an Bord eines Kriegs,
schiffes ml Hafen von Kronstadt un
ter tzem Schutze der deutschen Flagge
und halte.' sich bereit, im richtigen
Moment nach Dolltschland zu flie

. hcn, laut Stockholmer Kabelnachrich.
tcn.

Es wird erklärt, das; es kaum
wahrscheinlich ist, das; die Bolshebi.

f ki.Anführcr jemals wieder nissisdicrf

Boden betreten ttvrden ohne , den
Schutz einer öeutscheil Militärmacht
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